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14. April 2017  

„Stattdessen huldigen die Biedermänner den Brandstiftern“ 
– die Debattenbeiträge unserer Leser zu Pulse of Europe 
Pulse of Europe wird von der kritischen Öffentlichkeit von Tag zu Tag skeptischer gesehen. Das 
spielgelt sich auch in den Reaktionen und Debattenbeiträgen unserer Leser wieder. Wir haben Sie 
vor gut einer Woche aufgefordert uns ihre konstruktive Kritik an der EU zu schicken und mit uns 
zu debattieren, ob die gesellschaftliche und politische Linke sich eher von inhaltsleeren Projekten 
wie Pulse of Europe distanzieren oder sich gar an deren Spitze setzen sollte. Ihre Debatten-
beiträge, die wir im PDF-Format zusammengefasst haben sind interessant und lehrreich, oft 
kreativ und konstruktiv, oft ablehnend und resigniert. In der Analyse gibt es dabei kaum 
Unterschiede: Europa ist nicht die EU und die EU darf so nicht weitermachen. Bei den Vor-
stellungen wie Kritik zu üben ist und was überhaupt die real existierende EU ersetzen soll, 
scheiden sich jedoch die Geister. Viel Spaß bei der Lektüre. Es wird sicher nicht die letzte 
Debattenrunde zu diesem Thema gewesen sein.  

http://www.nachdenkseiten.de/upload/pdf/170413_LeserPoE.pdf  

Auszug: Karlsruher Bürger  

Reinhold Lang versucht sich in einer Mischung aus Ironie 
und bitterer Satire und hat einen Aufruf entworfen. 
Sehr geehrter Herr Jens Berger, 

Sie haben mit Ihrer Einschätzung vollkommen recht. Mein Eindruck von den Teilnehmern in Karls-
ruhe an den Pulse-Demos war so enervierend, dass ich spontan ein Karlsruher Komitee “Impulse 
für Europa e.V. i.Vbtg.” gründete, das mit etwas “verpackter” Ironie auf die recht banalen Ausfüh-
rungen der dortigen Redner reagiert. Mit einem verbalen Zitaten-Seitenhieb am Schluss auf die 
inhaltsleere DGB-Losung zum 1.Mai 2017! 

Mit freundlichen Grüßen  und zu Ihrer freien Verwendung, 

Reinhold Lang 
Dipl.rer.pol., Dir.i.R. 

 
Aufruf des Karlsruher Komitees “Impulse für Europa e.V. i.Vbtg.”, wie EUROPA zukünftig 
sein muss! 

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Karlsruher Pro-EUROPA-Demonstration! 

Notorische Europa-Nörgler quatschen ständig von Finanz-, Euro-, Schulden-,Flüchtlings-, 
Brexit-etc.Krisen. Nichts davon trifft zu. Da werden minimale Probleme zu angeblichen Krisen  
hochstilisiert, die nichts, aber auch nichts mit der Realität zu tun haben. Ein typischer Fake-Hype , 
hervorgerufen durch völlig durchgeknallte Anti-Europa-Neurotiker in Politik und Medien. 

Wir aber stellen fest: den deutschen Arbeitnehmern, Mittelständlern, Beamten und Rentnern geht 
es so gut wie noch nie! Wir haben die geringste Arbeitslosigkeit seit 10 Jahren und die geringste 
Inflation seit 40 Jahren! Medienhysterie und Gier nach hohen Klick- und Einschaltquoten 
bestimmen aber die “Schlagzeilen” in Presse und elektronischen Medien! Jeder will jeden im 
Aufbauschen und Hysterie übertreffen! 

Wir, vom Karlsruher Komitee Impulse für Europa wollen ein positives Herangehen an alle 
Fragen, wie es sich alle 550 Millionen EU-Bürger*innen wünschen! 

Deshalb unsere Forderungen: 

- Wir sind für die 100%ige Umsetzung der in den Lissabonner EU-Verträgen verankerten  

- Freiheiten bei der Gestaltung der europäischen Politik: 
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- Die EU wird zu einem Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts und zu einem 
vollständigen Binnenmarkt entwickelt mit 

- voller Freizügigkeit der Arbeitnehmer, 

- der Liberalisierung des gesamten Dienstleistungsverkehrs mit 

- totaler Freiheit des Kapital-und Zahlungsverkehrs. 

  
Konkret muss das bedeuten: 
 
- Wir sind gegen ein Europa der sozialen Gleichmacherei! Jeder Arbeitnehmer und EU-Bürger 

muss frei und ohne Bevormundung über sein Schicksal entscheiden können! 

- Wir sind für ein Europa der Unternehmen und Konzerne, für ein marktradikales Europa ohne 
staatliche Einengungen! 

- Wir sind für eine freie Marktwirtschaft ohne Sozialklimbim, überzogenen Umwelt- und Verbrau-
cherschutz! 

- Wir sind für eine totale neoliberale EU- Freihandelszone unter der freien Kontrolle der 
Unternehmen und Konzerne zum Nutzen aller! 

- Wir sind gegen das destruktive Gerede vom Demokratie-Defizit in der EU! 

- Wir unterstützen alle Europaabgeordneten und Politiker, die sich vorbehaltlos für 
Freihandelslabkommen wie CETA,TTIP, TISA etc. einsetzen! 

- Wir sind gegen die unanständigen Querschüsse einzelner EP-und EU-Politiker gegen die Ein-
flussnahme der Unternehmens- und Konzernlobby auf die EU-Gesetzgebung! 

- Wir sind für einen weiteren Ausbau der Befugnisse der unabhängigen EZB sowie der TROIKA 
aus EZB+EU-Kommission+IWF! Denn: 

- Die Banken und der EURO müssen gerettet werden um jeden Preis, koste es, was es wolle! 

- Die EZB muss die Finanzmärkte weiterhin unbegrenzt und demokratisch unkontrolliert und un-
beeinflussbar mit EURO-Geld fluten, damit ein freier Kapital- und Zahlungsverkehr auch 
zukünftig gewährleistet ist. Zugleich ist das Bargeld bis spätestens 2023 abzuschaffen, um 
Terrorismus und kriminelle Geldwäsche wirksam im Interesse aller Europäer bekämpfen zu 
können. 

- Wir wollen aber vor allem keine Beseitigung oder Einschnürung und Diskriminierung der Steu-
eroasen-Mitgliedsländer! 

- Wir wollen im Gegenteil die vollkommene Abschaffung jeglicher Unternehmensbesteuerung, 
womit das Problem der behaupteten Unternehmens- und Konzernsteuerflucht bzw. 
Steuerverlagerung und Umgehung ein für alle Mal erledigt und beseitigt wäre! 

- Wir sind zudem gegen die Schaffung eines Lobbykontrollregisters, das lediglich der 
antieuropäischen, gegenseitigen Denunziation Tür und Tor öffnen würde! 

- Wir sind für die volle Militarisierung der EU und eine effiziente und gemeinsame 
EU-Atombewaffnung! Die Bundeswehr muss endlich als integrierter Bestandteil einer 
kohärenten EU-Sicherheitspolitik auch auf den Umgang mit und den Einsatz von Atomwaffen 
ausgebildet bzw. einsatzbereit gemacht werden zur Sicherung von Frieden und Wohlstand! 

- Wir unterstützen deshalb vorbehaltlos alle in diese Richtung zielenden Vorschläge der 
Arbeitgeberverbände BDI,BDA,DIHT, deren ThinkTanks und Stiftungen! 

- Wir sind zudem für eine Vorauswahl und Prüfung aller künftigen Europaparlaments-Kandidaten 
und EU-Kommissare, ob sie obige Forderungen vorbehaltlos unterstützen! 

 
Diese Impulse für ein progressives EUROPA werden Garant sein für eine gesicherte und freiheitli-
che Zukunft aller! Beteiligen Sie sich deshalb aktiv an unseren sonntäglichen Demonstrationen für 
ein EUROPA unserer IMPULSE! Nur so können auch Sie über Ihre Zukunft in Europa 
mitentscheiden! Gemeinsam sind wir stärker! Wir sind viele! WIR sind EINS! 
 


